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Wobl-Ehrmiitdiae , Hoch-achtbare und
Wohl-gelahrte

M. Chriftianus

vewmeritict gefoefenct Paftor ju Boigtsund Faldenihayn
im Stiffte Wueken,
Am9. May diefes jeatlanfenden r723, Sabresy

Durd) cinem swar unverhofften, jedoch fanfft und feeligen Tob von diefer Sammers
oollen elt abgefordert;

@cii‘cn.
EXEQVIEN

Den 23. €, a. ¢, darauffy
Bey cinerBolcE-reicyen BVerfammiung guSaldenhann
it gewdbnlidyen Ceremonien celebriret wirden,
WWolte
- @iinen Devoir gegen Seinenim eben lichgemefenen Herrn Sdivager und Gevatter;

forohl audy diebinterlaffene Getritbe %rau%ittmc, miteplfertiger,jebod),;ugleicb
(4

{chmeriboffter Feber, unter gebiihrender Schulbigtet, abftatten

Deven
Treu-ergebenfter Schwager und Sreund
Petr, Frideric, Stetirnagel,
Advoc. Ordin. Jlluftr. Regim. Martisburg.
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Lo 3(1} fanb icly vedyt dergmiige vor nun faft cineHl Sahres
(CPCR - Al idy nach Saldenl%at)u nebfe anveen Eiveuns
3 7" AV ¢n fam:

QT Qupg ber fands ich Fich auf deince Todens Dahre

DaDidh das Schictfaluns ponunfern Seiten nah.

o bleibet alles wohl dem Wedhfel untergeben:

- 9Bas heut im Garten fieht; falt moraen toieder abs
o tivdf; Wohlfeeliger;da Du nody Fonteft leben;

Und cileft unverboft feby friib nody in deiny Grab,

Dadiftmein Lelstes!2Adydas war dein leBes Spreden!

Das toar cin Donner:Sdhlagin DeiNes Weides Hevk!
1nd damit wolteft Fu Furs Deine Wort abbrecyen

il Dichnicht veden lief deitt allzubarter Schmert.
S toolteft durdy viel Woet Dic nicht fo fehe betriben

Dicdurd) vas Che:Band mit D verbtipfiet wavy
1nd daper fam ¢8 audydap Dein geteues Liebens

gBas andern lanaf entdeckt/; Jhe hicr verfcyiegen gar.
Gleichtoohl muf deinen Tod dein €hSemabl erfabren,

\ @ic Haget: Ach mein SFann foicd in Sein G3rabgebradt !
Siefpridyts fate Freudigkeit muf Schmers Sidy mit miv- paaren
Nur eid und Sraurigheit bat Sis bey miv gemadts
Sedody foct mag Sie fwohl mit folcyem Scymers verdenclen?

B¢t cine Wittbe nenw’t; nenn’t lauter Teaurigheit :
S3Ber tootte ficy demnady mit alfem Recye nicyt francen?

Benn SFan und LVater firbt: Das madyt ja eitel epd!



sBabr ifisr Siebrocethe Fraws aliein Sie mug Sidy faffen:
WasBOLt der HdDftethuts ift alles foohl gethan!
GOt /der die Wunde fdyldgt/ der 1wixd Sie nicht verlaffen:
Gt geigt yu Seiner Jeit die Hofnungsvolle Babn :
So Mann: als Bater.Stell ivird Er hinfort vertvaltety,
G toitd FOU treuer Schuss Bepfiand/ und Helffer e
@t toird &Fi¢ tounderfam mit Licbes Armen halten?
Rurgs ) Leben IBohlergehn /tird fid) frets finden ¢in!
ndef; FIRohIfecliger/ folt idy nody efroas fchreiben,
9Bas biee bey uns deitt Rubim und Lob fchon langft verdient;
Alein ich will vorjest/ ald Freund, in Schrancken bleiben/
IBeil Dein Sedachinif fyon bey Hodh-und Niedriggruint,
Der §Beve von SRittidhau it Seloft um Did) beeeibety
Weil Lehr und Lebenn gans an Div vortrefflicy wa,
o ift on Linterthan oo ZFid) nidye hevslich licbet ¥
Mich diinckt, dev Leichen:Gang frelle nodh ein Seugnif dare
SRic (chmerslicy toufte Fich niche Fodew gu bereinen 2
aBic-Bolceeich oar nicht audy da deitt Bearabnif-Tag?
Obichon nody mandyer Feind war unter denen Deinen
So in der groften Wath mit Dt gu Jeldelag;-
Doy diefer wird annoch suder ErEantnif Fommen 3
Sngivifchen bleibt dein Rubm in DMarmor ¢ingedsE.
1 aber bift indef Notly Ovaal und Angft entnommen/ -
Und toeift) dag Dt nunmehr in EHrifti Reich verfest.
aBobl ity D haft ¢s gut: Wie muiffen nody hier Fampffen:
9Bir miifien nod) durch Creus und Unglicks, Wellen gehn 2
GOTZ gebey dafy tie Dy oie unfre Feinde dampfien;
Und cinft mit it beglickt vor GOttes Throne fieh'n,
So wiffen wir gemwifz Dieg Fan den Todt verfiifien :
Dief madyt den Sterbens:Tag gat freudig und beghicke.
Surs; bierdurdy terden oie der EitelEeit entriffen/
Womit nody mander hice gefeffelt und beftrickt.




18ie aber Wevthe Feaw, tan Sidy nun Goulagicen; Gy,
el RFi¢ oen Wievthen SRans wobl nic jum Sk bervegt;
&XNic wufte Fhn alftets mit Fleif gu menagiven/
Da mandyeandee Feav nue Jandund Eeveit ervege,
Dabero grociffle nicht, SOt wird die Treu belobhnen!
€3 toird su Feiner Jeit an GSuten Mangel fepns
OOt laffc #Fie dafile in Fricdens.Hdufern wobnen
€r iberfciitte RFie/ ftatt Nadyt, mit Sonnens Schein!
Fur ftille RFic den Schmers ! Was GOt cinmabl befdyloffeny
Das foll und mug gefchebn/ mer wolte widerftehn?
Magifter Clajum madt Sein GOtt sum Reidys-Senoffen:
Stobrt nur nidyr Seinte Ruh’: Fhmiftfehr wobl gefdyehn s
@rrebt in feinem GOTT und fan nun nidyt verderben
Du aber; Wandersmann fieh’ fill; und mevcke oohl:
3Bas nur von Erde famme, ftard, fFirbt, und twird evfrerben;
Magifter Clajus (bt nun in dem Sternens Pobl,
Snde wird fepn erlaubt, daf idy die Srabfchrifft fesse:
Magifter Clajus twav ¢in vehter Shren-$Rann!

Ein Seder lebes Dap ev fich hicr fo ergdtes
Dafi e mit Clajo dort ghicfeclig eben Fan,
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Wobl-Eptimirdige , Hodh-adtbate und
Wohl-gelahrte

jhriﬂial;lus
LAJUS,

~efenet Paftor su Boigtsamid Zaldenfayn
| im Stiffee Wurken, ‘
ap diefes jeptlauffenden 1723, Jabresy

'ehofften; jedoch fanfft und fecligen Sop vou diefer Sammmers
/ ﬁue/u IWelt abgefordert,

Und
Sejfent
X E OVIEN
Dett 23. €, 4, ¢, datauffy

Fereidyen Verfammlung guSaldenfapr
ylidyen Eeretmonien celebriret wurden, :
WWolte

= enim 2eben lishgemefenet Dectn Stiwager uns Gevatter;
e ene betritbte Grau Wittwwe, miteylfertiger, jedody gugleich
§edersunter gebithrender Schulbigheit, abffatten. ;
217 SR
=evgebenfter Schwager und Sreund
Petr, Frideric, §tciimagcl,
Ordin. Jlluftr. ‘Regim. Martisburg,

WENSEVURS 7 deucts Jobann Woyits Gotefehict,




	Als Der Wohl-Ehrwürdige, Hoch-achtbare und Wohl-gelahrte Herr M. Christianus Clajus, Treu-meritirt gewesener Pastor zu Voigts- und Falckenhayn im Stiffte Wurtzen, Am 9. May dieses jetztlauffenden 1723. Jahres, ... von dieser ... Welt abgefordert, Und Dessen Exeqvien Den 23. e. a. c. darauff, ... zu Falckenhayn ... celebriret wurden, Wolte Seinen Devoir gegen Seinen ... Herrn Schwager ..., sowohl auch die hinterlassene betrübte Frau Wittwe ... abstatten Deren ... Schwager und Freund Petr. Frideric. Steürnage
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